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Machen Sie sich mit Ihrem Telefon vertraut! 

Machen Sie sich mit Ihrem Telefon vertraut! 
Diese Anleitung soll Ihnen helfen, die Funktionen schnell und sicher 
zu erlernen. 

Für eilige Leser 

Lesen Sie bitte mindestens folgende Seiten: 

• Telefonieren wie gewohnt 

• Diese farbigen Wegweiser führen Sie 

Wenn Sie die Grundfunktionen lernen wollen 

Lesen Sie bitte alle Seiten mit der blauen Einleitung 

Wenn Sie weitere Funktionen lernen wollen 

Lesen Sie bitte folgende Seiten: 

• Diese farbigen Wegweiser führen Sie 

• Alle Seiten mit der gelben Einleitung 

Wenn Sie etwas Bestimmtes suchen 

4 

5 

1 bis 4 

5 

6 bis 38 

Schauen Sie am besten im Stichwortverzeichnis nach 39 
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Machen Sie sich mit Ihrem Telefon vertraut! 
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Machen Sie sich mit Ihrem Telefon vertraut! 

Telefonieren wie gewohnt 
Natürlich können Sie mit Ihrem Telefon wie mit jedem gewöhnlichen 
Telefon telefonieren. 
Was Ihr Telefon noch mehr kann, können Sie auf den gelb markierten 
Seiten erfahren. 

Jemanden anrufen 

Intern: Hörer abheben, auf das Wählzeichen warten, 
wählen. 

Extern: Amtskennziffer (meistens 0) vorwählen, auf den externen 
Wählton warten, wählen. 

Dieselbe Nummer nochmal wählen 
(Wahlwiederholung): 
Wenn Sie dieselbe Nummer nochmal wählen wollen: 
Hörer abheben, Wählzeichen abwarten, wenn vorhanden, Taste 
"Wahlwiederholung" drücken. Die letzte Nummer wird erneut 
gewählt. 

Angerufen werden 

Wenn Sie angerufen werden, klingelt Ihr Telefon wie 
gewohnt. Sie können abheben und sich melden. 

Angerufen werden, während Sie telefonieren 
(Anklopfen): 
Wenn die Funktion "Anklopfen" bei Ihnen verfügbar ist, 
sind Sie auch dann erreichbar, während Sie telefonieren. 
Der weitere Anruf wird Ihnen durch einen Anklopfton im 
Hörer signalisiert. 
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Lernen Sie die Funktionen Ihres Tel~fons kennen! 

Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 
Diese farbigen Wegweiser führen Sie durch die 
Anleitung 
Ihr Telefon hat viele Funktionen, die das Telefonieren für Sie einfacher 
und komfortabler machen. Sie können sich selbst aussuchen, welche 
Funktionen für Sie interessant sind und welche Sie erlernen wollen. 
Dafür finden Sie die Funktionsbeschreibung am Anfang jeder Funktion 
in einem solchen Wegweiser. 

Verschaffen Sie sich einen Überblick! 

Welche Funktionen Ihnen zur Verfügung stehen, erfahren Sie, wenn Sie alle 
farbigen Wegweiser lesen. 

Lernen Sie nur die Funktionen, die Sie anwenden! 

Wenn Sie eine bestimmte Funktion benutzen möchten, können Sie sie 
sofort oder später ausführen und dabei erlernen. Lesen und lernen Sie nur 
die Funktionen, die Sie anwenden wollen, und belasten Sie Ihr Gedächtnis 
nicht mit Funktionen, die Sie vorläufig nicht einsetzen. 

Lernen Sie weitere Funktionen kennen! 

Sicher werden Sie im Laufe der Zeit den Wunsch haben, weitere Möglich­
keiten Ihres Telefons zu nutzen. Nehmen Sie die Anleitung auch später 
wieder zur Hand. Wieder können Sie durch Lesen der farbigen W egweiser 
weitere Funktionen aussuchen. 
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Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Jemanden anrufen 
Sie können Ihr Telefon wie ein ganz normales Telefon benutzen: 
Innerhalb Ihrer Telefonanlage (Intern) : 
Wählen Sie zum Anrufen die entsprechende Rufnummer. 
Zu Teilnehmern des öffentlichen Telekommunikationsnetzes (Extern): 
Mit einer Kennziffer, in der Regel "0~ belegen Sie einen externen Anschluß. 

Intern anrufen 

"t Hörer abheben und den internen Wählton 
~ abwarten. 

0 n Rufnummer wählen. 
z. B. a 

Extern anrufen 
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m 
z.B. m [I fl ••• 

Hörer abheben und den internen Wählton 
abwarten. 

Taste "0" drücken. 

Externen Wählton abwarten und Rufnummer 
wählen. 



Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Angerufen werden 
Wenn Sie angerufen werden, "klingelt" Ihr Telefon, bzw. es ertönt ein 
Tonruf. 
An der Art der Tonrufintervalle können Sie gegebenenfalls Intern- und 
Externanrufe unterscheiden. 

Angerufen werden 

Tonruf. 

Heben Sie den Hörer ab und telefonieren 
Sie wie gewohnt. 
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Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Zusätzlicher Anruf während eines Gespräches 
Auch während Sie telefonieren, können Sie angerufen werden: 
Kurze Töne im Hörer signalisieren einen zusätzlichen Anruf. 
Es klopft jemand an. Sie haben nun zwei Möglichkeiten. 
• Sie können Ihr Gespräch abbrechen und mit dem zusätzlichen Anrufer 

sprechen. 
• Sie ignorieren den Anklopfer und führen Ihr Gespräch weiter. 

Sie führen ein Gespräch mit einem Teilnehmer 
Ihrer Telefonanlage, z. B. 17. 
Ein Aufmerksamkeitston w ird eingeblendet. 

Gespräch unterbrechen und mit dem Anklopfer sprechen 
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_. Legen Sie den Hörer auf . ....... 
Rufton. 

Heben Sie den Hörer ab. 
Sie sind mit dem anklopfenden Teilnehmer 
verbunden. 



Lernen Sie die Funktionen Ihres TeleJons kennen! 

Während eines Gespräches jemanden fragen 
Wenn Sie telefonieren, können Sie das Gespräch unterbrechen, um mit 
jemand anderem zu sprechen. Ihr Anrufpartner kann nicht mithören. 
• Rückfrage im Raum: Sie schalten die Leitung vorübergehend stumm, 

um mit jemandem in Ihrem Zimmer zu sprechen. 
• Rückfrage bei einem Teilnehmer Ihrer oder einer anderen Anlage: 

Sie unterbrechen das Gespräch, um zwischendurch ein anderes 
Telefongespräch zu führen. 

Rückfrage im Raum 

Sie führen ein Externgespräch. 

Drücken Sie die Signaltaste. Sie hören 
den internen Wählton. Führen Sie nun im 
Raum ein Gespräch. Ihr Gesprächspartner 
am Telefon kann nicht mithören. 

Wieder die Signaltaste drücken. 
Damit beenden Sie Ihre Rückfrage und 
sprechen wieder mit Ihrem Partner am 
Telefon. 

Rückfrage bei einem Internteilnehmer 

z. s.ßf) 

Sie führen ein Externgespräch. 

Drücken Sie die Signaltaste. 
Sie hören den internen W ählton. 

W ählen Sie die Rufnummer eines 
internen Teilnehmers und führen mit ihm 
Ihr Rückfragegespräch. 

Drücken Sie die Signaltaste. 
Damit beenden Sie Ihre Rückfrage und 
sprechen w ieder mit Ihrem Partner. 
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Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Falls an Ihre connex T ein Anschluß einer anderen Telefonanlage 
angeschaltet ist: 

Rückfrage in einer anderen Telefonanlage 

z.B. 0 fJ EJ 
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Sie führen ein Externgespräch. 

Drücken Sie die Signaltaste länger 
als eine Sekunde. Sie hören den internen 
Wählton der anderen Telefonanlage. 

Wählen Sie die Rufnummer eines Teilnehmers 
einer anderen Anlage und führen mit ihm Ihr 
Rückfragegespräch. Ihr Partner wartet solange. 

Signaltaste drücken. 
Damit beenden Sie Ihre Rückfrage und 
sprechen wieder mit Ihrem Partner. 

Hinweis: 
Bei bestimmten Telefonen (Komfortapparate) 
läßt sich mit der Signaltaste keine Verbindung 
zur anderen Telefonanlage herstellen. 
Wählen Sie dann die Tastenkombination 



Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Jemanden weiterverbinden (Übergeben/Zuteilen) 
Sie können einen Gesprächspartner jederzeit mit einem Teilnehmer Ihrer 
oder einer anderen Telefonanlage verbinden. 
Sie haben zwei Möglichkeiten: 
• Sie können das Gespräch ohne Ankündigung an den anderen 

Teilnehmer weitervermitteln. 
• Sie können die Weitergabe des Gespräches ankündigen. 

Verbinden zu einem Internteilnehmer mit der Signaltaste 

z.s.ßEJ 

Sie führen ein Externgespräch. 

Drücken Sie die Signaltaste. 
Sie hören den internen W ählton. 

Wählen Sie die Rufnummer eines 
internen Teilnehmers. 

Sie können jetzt warten, bis sich der 
Teilnehmer meldet. Wenn er sich nicht 
meldet, die S ignaltaste drücken. Sie 
sprechen jetzt wieder mit Ihrem Partner 

oder 

Hörer auflegen. 
Der Teilnehmer, zu dem Sie vermitteln 
wollen, w ird weiter gerufen, falls Sie 
seine Meldung nicht abgewartet haben. 

Wenn der Teilnehmer nicht erreichbar ist, 
kommt der Ruf nach einer bestimmten Zeit 
wieder zu Ihnen zurück. 
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Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Wechseln zwischen mehreren Gesprächspartnern 
(Makeln) 
Während Sie telefonieren, können Sie Verbindung zu einem weiteren 
Teilnehmer aufnehmen. Sie können nun zwischen beiden Teilnehmern 
beliebig oft hin- und herschalten, ohne eine der Verbindungen zu 
unterbrechen. Sie können in Ihr Gespräch Intern- und Externteilnehmer 
mit einbeziehen. Sie können das Wechselgespräch auch ausschließlich 
mit Internteilnehmern führen. 

Wechseln zwischen Extern- und Internteilnehmer 

z.B. D fJ 
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Sie führen ein Externgespräch. 

Drücken Sie die Signaltaste. 
Sie hören den internen Wählton. 
Der Externteilnehmer wartet und 
kann nicht mithören. 

Wählen Sie die Rufnummer eines 
internen Teilnehmers und führen mit 
ihm Ihr Gespräch. Ihr Partner auf 
der Wählleitung wartet solange. 

Die Signaltaste drücken. 
Sie sprechen wieder mit Ihrem externen 
Partner. 
Das Gespräch mit dem internen 
Teilnehmer wird gehalten, der Teilnehmer 
kann jedoch nicht mithören. 

Wenn Sie den oben gezeigten Ablauf 
wiederholen, schalten Sie erneut zwischen 
beiden Gesprächspartnern hin und her. 

-



Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Wechseln zwischen Internteilnehmern 

z.s. DfJ 

Sie führen ein lnterngespräch, z. B. mit 
dem Teilnehmer mit der Rufnummer 12. 

Drücken Sie die Signaltaste. 
Sie hören den internen Wählton. 

Wählen Sie die Rufnummer eines 
internen Teilnehmers, z. B. 17. 

Sie führen ein Gespräch mit dem internen 
Teilnehmer mit der Rufnummer 17. Ihr Partner 
mit der Rufnummer 12 wartet solange. 

Drücken Sie die Signaltaste. 
Sie sprechen wieder mit dem ersten Partner. 
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Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Mit mehreren gleichzeitig sprechen 
(Konferenzgespräch) 
Sie können mit bis zu drei Teilnehmern Ihrer Anlage gleichzeitig 
sprechen. Schalten Sie zu einem bestehenden Gespräch einfach 
einen Internteilnehmer hinzu. Es empfiehlt sich, ein Konferenz­
gespräch als solches anzukündigen. 
Sie haben auch bei einem Externgespräch die Möglichkeit, einen 
Teilnehmer Ihrer Telefonanlage mit einzubeziehen. 

Zu einem Gespräch Gesprächsteilnehmer dazuschalten 

mmo 

z.s.OO 
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Sie führen ein Gespräch 
(extern oder intern). 

Drücken Sie die Signaltaste. 
Sie hören den internen Wählton. 

Wählen Sie die Kennzahl 867. 
Hiermit leiten Sie das Konferenzgespräch 
e1n. 

Wählen Sie die Rufnummer eines internen 
Teilnehmers, z. B. 17. 

Der Teilnehmer meldet sich. 

Wollen Sie ihn hinzuschalten, 
drücken Sie erneut die Signaltaste. 

Jeder Konferenzteilnehmer kann sich durch 
Auflegen des Hörers aus dem Konferenz­
gespräch herausschalten. 
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Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Jemanden anrufen, der besetzt ist 
(Anklopfen/ Aufschalten) 
Wenn ein von Ihnen gerufener Teilnehmer Ihrer Telefonanlage besetzt ist, 
haben Sie je nach Einstellung und Berechtigung zwei Möglichkeiten: 
• Sie können anklopfen. Der besetzte Teilnehmer hört während seines 

Gespräches einen Rufton und sieht ggf. Ihre Telefonnummer im Display. 
• Sie können sich auf sein Gespräch aufschalten und ihm etwas 

mitteilen. 

Anklopfen 

moo 

Aufschalten 

mmo 

Der Teilnehmer, den Sie erreichen wollen, 
ist besetzt. Sie hören den Besetztton. 

Wählen Sie die Kennzahl 867. Der besetzte 
Tei lnehmer hört jedesmal einen Rufton; 
das heißt, Sie klopfen bei ihm an. 

Der von Ihnen gerufene Internteilnehmer 
ist besetzt. Sie sind aufschalteberechtigt 

Geben Sie die Kennzahl 867 ein. 
Sie schalten sich damit auf das Gespräch 
des besetzten Teilnehmers auf und können 
ihm etwas mitteilen. Alle Teilnehmer an 
dem Gespräch hören einen Aufschalteton. 
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Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Sie möchten einen automatischen Rückruf 
Wenn der Teilnehmer, mit dem Sie sprechen wollen, besetzt ist, können 
Sie einen automatischen Rückruf einstellen. Sobald der Teilnehmer sein 
Gespräch beendet hat, erhalten Sie seinen Rückruf. 
Sie können den Rückruf auch einleiten, wenn der Teilnehmer sich nicht 
gemeldet hat. Dann werden Sie erst zurückgerufen, sobald der Teil­
nehmer nach einem anderen Telefongespräch den Hörer wieder auflegt. 
Sie können bis zu zwei Rückrufe gleichzeitig einstellen. 

Rückruf einstellen 

Rückrufe zurücknehmen 

mmm 
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Der von Ihnen gerufene Internteilnehmer 
ist besetzt oder meldet sich nicht. 

Die Kennzahl 865 eingeben für den auto­
matischen Rückruf. Sie erhalten dann einen 
Ouittungston. 

Hörer auflegen. 

Der besetzte Teilnehmer wird frei , oder der 
Teilnehmer, der sich nicht meldete, hat ein 
anderes Gespräch beendet. 
Der Tonruf ertönt an Ihrem Telefon. 

Heben Sie den Hörer ab. 
Der Teilnehmer, zu dem Sie den Rückruf 
eingestellt haben, wird gerufen. 

Die Kennzahl 965 eingeben. Sie nehmen 
alle Rückrufe, die Sie eingestellt haben, wieder 
zurück. 



Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Sie möchten nicht gestört werden 
Sie möchten durch Ihr Telefon nicht gestört werden. 
Sperren Sie Ihr Telefon für alle Teilnehmer Ihrer Telefonanlage. Versucht 
ein Teilnehmer, Sie zu erreichen, erhält er einen Besetztton. 
Wenn Sie mit anderen Internteilnehmern zu einem Sammelanschluß 
zusammengefaßt sind, können Sie für Ihr Telefon auch für Ruhe vor dem 
Sammelanschluß einrichten. 

Ruhe vor dem Telefon einschalten 

Heben Sie den Hörer ab. Warten Sie den 
internen Wählton ab. 

Die Kennzahl 828 eingeben für die Ruhe 
vor dem Telefon. 
Sie erhalten dann einen Quittungston. 
Mit der Kennzahl 829 erreichen Sie Ruhe 
vor dem Sammelanschluß. 

Ruhe vor dem Telefon ausschalten 

mom Die Kennzahl 928 eingeben, um die Ruhe 
vor dem Telefon auszuschalten. 
Sie erhalten dann einen Ouittungston. 
Mit der Kennzahl 929 schalten Sie die Ruhe 
vor dem Sammelanschluß aus. 
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Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Über Lautsprecher etwas mitteilen (Durchsage) 
Sie können Teilnehmern Ihrer connex T etwas mitteilen, sofern diese über 
ein Systemtelefon connex T verfügen. 
Dabei können Sie einzelne Teilnehmer ansprechen, eine Durchsage zu 
festgelegten Teilnehmern machen, oder zu allen. 
Ihre Durchsage erfolgt über den eingebauten Lautsprecher im Telefon. 

Durchsage zu einem Teilnehmer 

z.s.ßf) 

mom 

Allgemeine Durchsage 

mom 
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Hörer abheben und den internen 
Wählton abwarten. 

Rufnummer wählen. 

Geben Sie die Kennzahl 870 ein. 
Der Teilnehmer 12 wird über den 
eingebauten Lautsprecher seines 
Telefons angesprochen. 

Hörer auflegen. 
Die Durchsage ist beendet. 

Hörer abheben und den internen 
Wählton abwarten. 

Geben Sie die Kennzahl 870 ein. 
Alle Teilnehmer werden über den 
eingebauten Lautsprecher ihres 
Telefons angesprochen. 

Hörer auflegen. 
Die Durchsage ist beendet. 

-



Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Durchsage zum zugeordneten Teilnehmer 

f' Hörer abheben und Wählton abwarten . ......... 

oom Geben Sie die Kennzahl 879 ein. 
Der zugeordnete Teilnehmer wird über den ein­
gebauten Lautsprecher seines Telefons 
angesprochen. 

Hörer auflegen. 
Die Durchsage ist beendet. 

Durchsage zu einer bestimmten Gruppe 

f' Hörer abheben und Wählton abwarten . ......... 

z.B. m 0 D Geben Sie eine der Kennzahlen 871 bis 878 ein. 
Es werden die Teilnehmer der Gruppen 1 bis 8 
angesprochen. 

Hörer auflegen. 
Die Durchsage ist beendet. 
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Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Die Wahlwiederholung nutzen 
ln der Anlage wurde vom Telekom-Service festgelegt, welche 
Wahlwiederholung für Ihr Telefon gilt: 
• Automatische Wahlwiederholung: Die zuletzt gewählte 

Rufnummer wird gespeichert. 
• Erweiterte Wahlwiederholung: Sie übernehmen mit einem 

Tastendruck eine Nummer in den Wahlwiederholungsspeicher. 

Speichern der Rufnummer bei automatischer Wahlwiederholung 

Der Teilnehmer, den Sie erreichen wollen, 
ist besetzt oder meldet sich nicht. 

Hörer auflegen. Die Rufnummer, die Sie 
zuletzt mit der W ähltastatur gewählt haben, 
ist automatisch gespeichert. 

Speichern der Rufnummer bei erweiterter Wahlwiederholung 

Ihre Wahl wiederholen 
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Der Teilnehmer, den Sie erreichen wollen, 
ist besetzt oder meldet sich nicht. 

Drücken Sie die Signaltaste, wählen Sie 
die Kennzahl 830 und drücken Sie erneut 
die Signaltaste. Die Rufnummer wird in 
den Speicher für W ahlwiederholung über­
nommen. 
Sie können jetzt weitere Gespräche führen, 
ohne den Speicherinhalt zu löschen. 

Hörer abheben und Wählton abwarten. 

Drücken Sie die Taste "Wah lwiederholung '~ 
wenn vorhanden, oder wählen Sie die 
Kennzahl 830. 

-



Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Ihre Anrufe sollen woanders ankommen 
Ihre Anrufe sollen an einem anderen Apparat ankommen. Sie haben 
zwei Möglichkeiten, eine Rufumleitung einzuleiten: 
• Sie schalten die Umleitung an Ihrem eigenen Telefon zu einem 

Telefon Ihrer Wahl ein. 
• Sie sind bei einem anderen Telefon und legen dort fest, daß alle 

Anrufe für Sie dorthin umgeleitet werden. 

An Ihrem Telefon eine Rufumleitung einrichten 

moo 
z.s.DD 

Hörer abheben und Wählton abwarten. 

Die Kennzahl 827 wählen. 

Rufnummer wählen. Ihre Anrufe kommen 
nun am Telefon des Teilnehmers 17 an. 
Sie erhalten einen Ouittungston. 

An einem anderen Telefon Rufumleitung einrichten 

-t Hörer abheben und Wählton abwarten . ..... 

z. s.DD 

Die Kennzahl 826 wählen. 

Wählen Sie die eigene Rufnummer. 
Sie erhalten einen Quittungston. 
Ihre Anrufe kommen jetzt zu dem Telefon, 
an dem Sie sich jetzt befinden. 
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Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Rufumleitung ausschalten 

z.B. mEID 
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Hörer abheben und Wählton abwarten. 

Die Kennzahl 926 oder 927 der 
Rufumleitung wählen. 
Sie erhalten einen Quittungston 
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Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Anrufe zu bestimmten Telefonen umleiten 
(Nachtschaltung) 
Sie können an Ihrem Telefon einstellen, daß ankommende externe Anrufe 
zu festgelegten Tei lnehmern umgeleitet werden. 
Eine gezielte Umleitung können Sie zu einer von drei Gruppen von Teil­
nehmern vornehmen, die in Ihrer connex T eingerichtet sind. 
Bei der automatischen Nachtschaltung wird die Nachtschaltung zu der 
Uhrzeit wirksam, die vom Telekom Service eingestellt wurde. 

Umleitung Ihrer Anrufe zu einer bestimmten Nachtschaltungs-Gruppe 

z.B. m m D 

Hörer abheben und den internen 
Wählton abwarten. 

Die Kennzahl 861, 862 oder 863 für die 
Nachtschaltungsvarianten 1 bis 3 wählen. 
Sie erhalten dann einen Ouittungston. 

Umleitung Ihrer Anrufe zu einer bestimmten Gruppe aufheben 

Sie haben eine Umleitung Ihrer Gespräche 
zu einer bestimmten Gruppe eingerichtet, 
z. B. die Nachtschaltung 1. 

1" Hörer abheben und Wählton abwarten . ...... 
mmm Die Kennzahl 860 wählen. Damit schalten 

Sie die Nachtschaltung ab. 
Sie erhalten dann einen Ouittungston. 
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Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Automatisches Umleiten Ihrer Anrufe 

Hörer abheben und den internen 
Wählton abwarten. 

Sie können die Kennzahl 889 für die 
automatische Nachtschaltung wählen. 
Sie erhalten dann einen Ouittungston. 

Automatisches Umleiten Ihrer Anrufe aufheben 

mmm 
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Sie haben die automatische Nachtschaltung 
eingerichtet. 

Hörer abheben und den internen 
Wählton abwarten. 

Die Kennzahl 989 wählen. Damit schalten 
Sie die Nachtschaltung ab. 
Sie erhalten dann einen Ouittungston. 

-



Lernen Sie die Funktionen Ihres Tel~fons kennen! 

Externe Anrufe sollen bei Ihnen ankommen 
(Eigenzuweisung) 
Anrufe auf Wählleitungen, bei denen Sie vom Telekom Service als 
Nachtstelle (z. B. Nachtschaltung 1) eingerichtet wurden, kommen jetzt 
bei Ihnen an. 
Ihre eingeschaltete Eigenzuweisung kann von anderen Teilnehmern, 
die dazu berechtigt sind, wieder aufgehoben werden. 

Eigenzuweisung einschalten 

EIDD 

Hörer abheben und den internen 
Wählton abwarten. 

Wählen Sie die Kennzahl 864 für die 
Eigenzuweisung. 
Sie erhalten dann einen Ouittungston. 

Eigenzuweisung ausschalten 

mmo 

Sie haben eine Eigenzuweisung 
eingerichtet. 

Hörer abheben und den internen 
Wählton abwarten. 

Die Kennzahl 964 wählen. Damit schalten 
Sie die Eigenzuweisung ab. 
Sie erhalten dann einen Ouittungston. 
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Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Den Anruf eines anderen Telefons 
entgegennehmen (Heranholen) 
Sie hören, daß bei einem anderen Teilnehmer Ihrer connex T 
ein Anruf ankommt. Falls dieser Arbeitsplatz nicht besetzt ist, können 
Sie den ankommenden Anruf zu Ihrem Telefon heranholen. 

Anruf heranholen 

z.s.DIJ 
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Sie hören den Tonruf des anderen Telefons, 
z. B. bei Rufnummer 17, und es ist niemand 
bereit zur Entgegennahme des Anrufs. 

Hörer abheben und internen Wählton 
abwarten. 

Wählen Sie die Kennzahl 834. 

Wählen Sie die Rufnummer des Teilnehmers, 
dessen Anruf Sie heranholen möchten. 

Sie sind nun mit dem Anrufer für den 
Teilnehmer 17 verbunden. 

-



Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Gebührenerfassung 
Wenn Sie einen Teilnehmer des öffentlichen Telekommunikationsnetzes 
anrufen, fallen Gebühren an. 
Diese Gebühren können Sie ausdrucken, falls ein Drucker 
angeschlossen ist. 

Ausdrucken eines Gebührenbelegs 

Heben Sie den Hörer ab und warten Sie 
auf den Wählten. 

Wählen Sie die Kennzahl 84 7 für einen · 
Belegausdruck. 
Sie erhalten einen O uittungston. 
Es w ird ein Gebührenausdruck des letzten 
gebührenpflichtigen Gespräches erstellt. 
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Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Vereinfachtes Wählen von Nummern (Kurzwahl) 
Für Ihr Telefon können bis zu 400 Telefonnummern gespeichert werden, 
die Sie dann mit Ihrem Telefon durch Wählen der zugehörigen 
Kurznummer (1 00 ... 499) wählen. 
Die jeweils bis zu 200 allgemeinen und individuellen Kurzwahlziele sind 
unter den Kurzwahlnummern 1 00 bis 299 (für jeden Teilnehmer 
zugänglich) und 300 bis 499 (nur für Sie zugänglich) gespeichert. 

Wählen eines Kurzwahlzieles 

z. B. m EJ ß 

z.s.ODO 
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Hörer abheben und auf den Wählton 
warten . 

Wählen Sie die Kennzahl für ein Wähl­
leitungsbündel (831 , 832 oder 833). 
Sie erhalten den Amtswählton oder den 
Wählton der anderen Anlage. 

Geben Sie eine Kurzwahl-Nummer ein. 
Die gespeicherte Nummer wird auto­
matisch gewählt. 



Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Sie bedienen die Türstation 
Mit der Funktion Türöffnen kann eine Tür während eines Gespräches 
mit der Türstation geöffnet werden. 
Jeder berechtigte Teilnehmer kann die Funktion ausführen. 

Gespräch entgegennehmen/Tür öffnen 

mom 

Sie hören einen Tonruf. 

Hörer abheben, Sie sprechen 
mit der Türstation. 

Die Signaltaste drücken. 

Wählen Sie die Kennzahl 840 
für das Türöffnen. 
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Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Gespräch entgegennehmen/Tür öffnen von Ihrem Telefon 

{J) Die Hausklingel ertönt. 

f' Hörer abheben. 
~ 

z.s.Dm 

mom 

Sie wählen die Nummer der Türstation, 
z. B. 19. Damit sind Sie mit der Türstation 
verbunden. 

Die Signaltaste drücken. 

Wählen Sie die Kennzahl 840 
für das Türöffnen. 

Sie öffnen die Tür sofort 

z.B. m D D 
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Hörer abheben. 

Wählen Sie die Kennzahl 841, 842 oder 
843 für das Türöffnen der Türstationen 
1, 2 oder 3. 

-



Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Erinnerung an wichtige Termine (Terminspeicher) 
Sie können sich von Ihrem Telefon durch einen Signalton an wichtige 
Termine erinnern lassen. 
Sie haben mehrere Möglichkeiten. 
Erinnerung täglich zu einer bestimmten Uhrzeit, einmalig an einem Tag, 
an bestimmten oder allen Wochentagen zu einer bestimmten Uhrzeit. 

Termine eingeben 

z.B. m D m 
z.B. D m m II 

oder 

oder 

z.s. DOmiJ 

Hörer abheben. 

Sie wählen die Kennzahl 845 für die 
Termineingabe. 

Geben Sie das Datum vierstellig ein, 
wenn Sie zu einem bestimmten Datum 
erinnert werden wollen. 

Drücken Sie die Taste D, wenn der 
Terminruf nur einmal wirksam werden 
soll. 

Drücken Sie die Taste EI, der tage­
orientierte Terminruf wird vorbereitet. 
Drücken Sie die Taste 0, der Terminruf 
kommt täglich. 
Taste 1 bedeutet kein Terminruf am 
Montag, und so weiter bis Taste 7 für 
Sonntag. Es können mehrere Wochentage 
miteinander kombiniert werden. Es ist 
aber immer wieder vor dem Wochentag 
die Taste EI zu drücken. 

Geben Sie die Uhrzeit vierstellig ein, 
Sie erhalten einen Ouittungston. 
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Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Ausschalten des Terminrufes 

Sie erhalten einen Terminruf. 

Hörer abheben und wieder 
auflegen. 

Löschen des Terminrufes 
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1" Hörer abheben . ....... 
mom Sie wählen die Kennzahl 945 für das 

Löschen einer eingegebenen Terminzeit 
Sie erhalten einen Ouittungston. 

-



Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Sie wollen eine Mitteilung versenden 
(Mitteilungsspeicher) 
Sie können mit Ihrem Telefon intern Mitteilungen versenden. 
Der Empfänger muß über ein Systemtelefon verfügen. 
Sie können auf 10 Standard-Mitteilungen zurückgreifen, die 
in Ihrer connex T gespeichert sind, z. B. "Bin gleich wieder da'~ 

Eine Mitteilung auswählen und versenden 

z.s.ll 

z.s.Dm 

Hörer abheben. 

Wählen Sie die Kennzahl 866. 

Der Mitteilungstext, hier z. B. 
Standardtext 3, wird ausgewählt. 

Wählen Sie die Rufnummer eines internen 
Teilnehmers, der Ihre Mitteilung erhalten 
soll. Sie erhalten einen Ouittungston . 

..&. Hörer auflegen. 
~ Ihre Mitteilung wird verschickt. 
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Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Sie rufen einen Teilnehmer an, der ein 
Tonbandmodul hat 
Wenn Sie einen Teilnehmer Ihrer connex T anrufen, an dessen 
Telefon ein Tonbandmodul angeschlossen ist, können Sie diesem 
Teilnehmer eine Mitteilung auf Band sprechen, sofern das 
Tonbandmodul aufnahmebereit ist. 

Eine Mitteilung auf Band sprechen 

z.B. OO 

m· 
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Heben Sie den Hörer ab. 

Wählen Sie die Rufnummer eines Teilnehmers, 
der ein Tonbandmodul hat. 
Sie erhalten für das aufnahmebereite Tonband­
modul einen Hinweiston. 

Wählen Sie die Kennzahl 859 für das Starten 
des Tonbands im Telefon des angerufenen 
Teilnehmers. 
Sprechen Sie nun Ihre Mitteilung auf Band. 



Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Schließen Sie Ihr Telefon auf und ab 
Sie können Ihr Telefon mit einer Geheimnummer abschließen. 
Damit schützen Sie Ihr Telefon vor der mißbräuchlichen Benutzung 
durch andere. 
Wenn Ihr Telefon abgeschlossen ist, können nur Anrufe entgegen­
genommen werden. 
Mit Ihrem abgeschlossenen Telefon können nur interne Teilnehmer 
angerufen werden. 

Abschließen Ihres Telefons 

mmm 
z.B. 

Hörer abheben. 

Sie wählen die Kennzahl 850 für das 
Abschließen des Telefons. 

Geben Sie nun den Geheimcode 
vierstellig ein, z. B. 1 234. 
Sie erhalten einen Ouittungston. 

Aufschließen Ihres Telefons 

z. B. D D m 10 

Ihr Telefon ist ausgeschaltet. 

Sie wählen d ie Kennzahl 950 für das 
Aufschließen des Telefons. 

Geben Sie nun den Geheimcode 
vierstellig ein, z. B. 1 234. 
Sie erhalten einen O uittungston. 
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Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Geheimnummer ändern 

mmm 
z.B. ß fJ EJIJ 

z.s.mmom 
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Hörer abheben. 

Sie wählen die Kennzahl 950 für das 
Ändern der Geheimnummer. 

Geben Sie nun die bisher gültige 
Geheimnummer vierstellig ein, 
z. B. 1234. 

Geben Sie nun eine neue 
Geheimnummer vierstellig ein, 
z. B. 5678. 

-



Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Automatischer Notruf 
Der Telekom-Service hat in Ihrer connex T eine Rufnummer gespeichert, 
die in einem Notfall automatisch von Ihrem Telefon gerufen wird. 
Sie brauchen nur den Hörer abheben. 
Nach einer vom Service eingestellten Zeit wird automatisch die 
Notruf-Nummer gewählt. 

Notruf auslösen 

1" Heben Sie den Hörer ab. 
~ Wählen Sie nicht! 

Nach einer bestimmten Zeit wird die 
in der Telefonanlage gespeicherte 
Notruf-Nummer gewählt, 
z. B. die externe Nummer 1 2345. 

Meldet sich der Teilnehmer nicht 
oder ist besetzt, auflegen und den Hörer 
erneut abheben. 
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Lernen Sie die Funktionen Ihres Telefons kennen! 

Ein Gespräch über eine Kennummer abrechnen 
Sie können zu jedem Telefongespräch mit einem Teilnehmer des 
Postnetzes eine Kennummer eingeben. Mit Hilfe dieser Kennummer läßt 
sich dann eine genaue Abrechnung Ihrer Telefongebühren vornehmen. 
Die Kennummer kann z. B. eine Projekt-, Auftrags- oder Kundennummer 
sein. Eine einmal abgegebene Kennummer bleibt für jedes Gespräch 
erhalten, das Sie von jetzt ab führen. 

Eingeben der Kennummer 

z. s.mmom 

Heben Sie den Hörer ab. 
Sie können die Kennzah l vor dem 
Externgespräch eingeben. 

Sie wählen die Kennzahl 853 für die 
Eingabe der Kennummer. 
Sie erhalten einen W ählton. 

Sie geben jetzt die vierstellige Kennummer 
ein. Sie erhalten einen Ouittungston. 

Telefonieren Sie nun wie gewohnt. 

Löschen der Kennummer 
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-t- Heben Sie den Hörer ab . ........ 

mmmm 

Sie wählen die Kennzahl 853 für die 
Eingabe der Kennummer. 
Sie erhalten einen W ählton. 

Geben Sie viermal die Ziffer "0" ein. 
Sie erhalten einen Ouittungston. 

• 



• 

Schlagen Sie bei Bedarf nach! 

Stichwortverzeichnis 

Anklopfen 15 Mitteilung auf Band .sprechen 34 

Aufschalten 15 Nachtschaltung 23 

Durchsage 18 - automatisch 24 

Eigenzuweisung 25 Notruf 37 

Extern anrufen 6 Rückfrage 9 

Gebühren 27 Rückruf 16 

Geheimnummer Ruhe vor dem Telefon 17 

- Telefon aufschließen 35 Termine 

- Telefon abschließen 35 - ausschalten 32 

Intern anrufen 6 -eingeben 31 

Kennummer 38 -löschen 32 

Konferenzgespräch 14 Türöffner 29 

Kurzwahl 28 Türstation 29 

Makeln 12 Verbinden 11 

Mitteilung verschicken 33 Wahlwiederholung 20 
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Schlagen Sie bei Bedarf nach! 

Hinweise 

Ihr Gerät wird für normale Gebrauchsbedingungen gefertigt. Die heutigen 
Möbel sind mit einer unübersehbaren Vielfalt von Lacken und Kunststoffen 
beschichtet und werden mit unterschiedlichen Lackpflegemitteln behandelt. 
Es ist daher nicht ausgeschlossen, daß manche dieser Stoffe Bestandteile 
enthalten, die die KunststoffüBe des Gerätes angreifen und erweichen. 
Die so durch Fremdstoffe veränderten Gerätefüße können unter Umständen 
auf der Oberfläche der Möbel unliebsame Spuren hinterlassen. 
Die Deutsche Bundespost TELEKOM kann aus verständlichen Gründen 
für derartige Schäden nicht haften. Verwenden Sie daher, besonders 
bei neuen oder mit Lackpflegemitteln aufgefrischten Möbeln, für Ihr Gerät 
eine rutschfeste Unterlage. 

Reinigen des Gerätes 

Wischen Sie das Gerät einfach mit einem leicht feuchten Tuch oder mit 
einem Antistatik-Tuch ab, niemals mit einem trockenen Tuch. Achten Sie in 
jedem Fall darauf, daß keine Feuchtigkeit in das Gerät eindringen kann. 

Wenn etwas nicht funktioniert 

Spricht das Gerät auf Ihre Eingaben einmal nicht mehr an, dann versuchen 
Sie bitte nicht das Gerät zu öffnen und nach dem Rechten zu sehen. 
Wenden Sie sich an Ihre Störungsannahme (Ruf-Nummer11 71 bzw. 011 71). 
Die Techniker der Deutschen Bundespost TELEKOM sind schnell bei 
Ihnen und lösen das Problem. 

Gebrauchsbestimmungen 

Das Gerät ist nur für seinen bestimmungsgemäßen Gebrauch zugelassen. 
Eine Haftung der Deutschen Bundespost TELEKOM für Schäden aus nicht 
bestimmungsgemäßen Gebrauch des Gerätes ist ausgeschlossen. 
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